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Erscheint monatlich zweimal, jeweilen am ersten und fünfzehnten
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*

Fruchtbar kann nur sein,

wer befruchtet wird. Liebe

trägt Fruchte, Frauen

befruchten, Reisen, Bücher

in diesem Fall tat es ein

kleiner Mann, den ich in

seinem runden Bücherkäfig

aufgesucht habe und der

mich seitdem nicht mehr

losgelassen hat, bis zu seinem

Tode nicht.

*

Ganze Sprachlehren wiegt

mir das auf, was er «ins

Deutsche übersetzend nannte.

Einmal fand er eine Stelle,

die er nicht verstand. «Was

heisst das? Das ist wolkig/»

Ich begehrte auf und wusste

es viel besser. «Ich wollte

sagen ...» erwiderte ich —

und setzte ihm genau auseinander,

wie es gemeint war.

«Das wollte ich sagend,

schloss ich. Und er: «Dann

sag's!»

K. Tucholski
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